
 
Tagesordnung 24.08.2022 

 
  1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung des OBR, mögliche Verpflichtung 
      des Ortsbeiratsmitgliedes Frau Rohrberg 
  2. Feststellung der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 
  3. Bestätigung der nachfolgenden Tagesordnung 
  4. Bestätigung des Protokolls der Sitzung 22.06.2022 
  5. Antrag der AWO auf einen BUGA-Zuschuss die anteilige Finanzierung des 
      Zaunes des geplanten Stadtteilgartens Information zum Sachstand 
      Vandalismus – Zaunelemente zerstört/raus gerissen 11./19.7 u. 17.8. 
  6. Verweisung durch den Hauptausschuss Vorlage : 00502/ 2022 vom 
      08.07.2022 Einführung Bürgerbudget Einbringung und Beschlussfassung 
  7. Verweisung durch den Hauptausschuss Vorlage :00444/2022 
      Aktualisierung Radverkehrskonzept 2030 Diskussion und zur 
      Kenntnisnahme 
  8. Vorlage: 00519/2022 Änderung der Schuleinzugsbereichssatzung 
      Beschlußfassung 
  9. Vorlage: 00364/2022 Fortschreibung der Straßenunterhaltssatzung für die 
      Landeshauptstadt SN 2023 
10. Informationen der Stadtteilmanagerinnen und aus der Verwaltung 
      verantwortlich: Frau Schulz / Frau Köhler 
11. Informationen des Kontaktbereichsbeamten Herrn Thomas Böhm 
12.Termine 
13.Sonstiges 
 
zu TOP 1: 
Die Ortsbeiratsvorsitzende MH Frau Klemkow eröffnete um 18:00Uhr die gemeinsame 
Sitzung vor dem Campus am Tor und begrüßte die Mitglieder + stellvertretende  Mitglieder 
des OBR MH + Gäste. Fr. Rohrberg konnte nicht verpflichtet werden, da sie zur Sitzung 
nicht anwesend. 
 
zu TOP 2: 
Es wurde die Beschlussfähigkeit des OBR festgestellt. 
 
zu TOP 3: 
Die heutigen Tagesordnungspunkte + die kurzfristigen Erweiterungen, wurden einstimmig 
bestätigt. 
 
zu TOP 4: 
Das Protokoll der Sitzung vom 22.06.2022 wurde einstimmig angenommen. 
 
zu TOP 5: 
Der Vertrag wurde unterschrieben und die Zaun -,Torelemente, wurden in einer 
Gesamtbestellung geordert und sind vor kurzem aufgestellt worden. Die Bezuschussung 
durch den Ortsbeirat kann sofort ausgezahlt werden, sofern die nötigen Unterlagen von 
der AWO eintreffen. Somit ist unser Buga Konto auf Null. 
Leider gibt es schon die ersten Vandalismus Schäden – über die Gründe kann momentan 
nur spekuliert werden. Vielleicht liegt es an den fehlenden Informationen über dieses 
Projekt, für den Stadtteil und ihrer Mitbewohner. 
 
zu TOP 6: 



Die Stadtvertretung beschließt die Einführung eines „Bürgerbudgets“ im Sinne von § 46 (7) 
KV M-V für kleinere ortsteilbezogene Maßnahmen in Höhe von 2 € pro Einwohner. 
Der Ortsbeirat sollen mindestens drei verschiedene Projekte für den Einsatz der Mittel 
vorschlagen + die Bürgerinnen und Bürger der Ortsteile stimmen jährlich über die 
Vorschläge der Ortsteilvertretung ab; entweder direkt in einer Bürgerversammlung im 
Ortsteil oder per Online-Umfrage. 
Die Idee/ Ansatz findet der Großteil der Ortsbeiratsmitglieder gut und empfehlen den 
Antragstellern, 
dass der Antrag von Ihnen , in einen Prüfantrag umgewandelt wird. 
 

zu TOP 7: 
Das MH ist in der Vorlage eher nicht vertreten, trotz allem ist das Projekt zu begrüßen und 
wird im Ortsbeirat allgemein positiv aufgenommen.  
Der Ortsbeirat nimmt das Radverkehrskonzept zur Kenntnis. 
 
zu TOP 8:      
Klarstellung = die Grundschule am Mueßer Berg hat momentan keine freien Kapazitäten, 
um weitere Schüler aufzunehmen. Durch den enormen Zuwachs an Kindern, in diesem 
Stadtteil, muss die Straßenzuordnung geändert werden. Die neuen Kinder, werden in der 
Astrid Lindgren Schule, im Ortsteil Neu Zippendorf, aufgenommen. 
Empfehlung an die Stadtvertretung wurde vom Ortsbeirat einstimmig angenommen. 
 

zu Top 9: 
Die Fortschreibung der Straßenunterhaltssatzung für die LH SN 2023. 
Einige Straßen im Stadtteil sind in den nächsten Jahren mit im Plan z.B. 
Kant/Hegel/lLomonossowstr. - allgemeine Infoveranstaltung am 27.9. 
Der OBMH empfiehlt einstimmig der Stadtvertretung die zur Kenntnisnahme.  
 
zu Top 10: 
Ab dem 1.Oktober, soll ein Nachfolger für Hr. Huß, seine Arbeit beginnen. 
Der Verfügungsfonds ist aufgebraucht – das Stadtteilmanagement ist im Gespräch, um 
weitere Mittel für den Dreesch zu bekommen. 
AG Keplerplatz: 

• ist weiterhin erfolgreich 

• möchte noch im Sommer ein Beleuchtungskonzept für den Keplerplatz. Allerdings 
gestaltet sich das Schwierig, da die Stadt sich nicht kümmert. 

• Zwei Handwagen zum Ziehen (kurz: HAWAZUI) stehen allen Schweriner:innen ab 
sofort zu Verfügung (mit Anhängerkupplung ans Fahrrad oder per Hand + können 
bis  200kg belastet werden). Tel. 0170 5225 183 

• ist weiterhin erfolgreich 
Die Eröffnung des Nachbarschaftsgarten Quartier63  verschiebt sich wegen der 
anhaltenden Trockenheit, wahrscheinlich auf das Frühjahr´23. 
26.11. geplanter Weihnachtsmarkt zwischen Keplerplatz und Petrusgemeine 

• jeder kann mitmachen 

• Bauspielplatz übernimmt alles für Kinder 

• am 30.August gibt es ein digitales Treffen 
09.09. Konzert unterm Fernsehturm mit der Schweriner Band SCONEHEAD ab 19.ooUhr 
Zur Eröffnung der Theatereinrichtung, im ehemaligen Druckereigebäude der SVZ, werden 
in den Stadtteilen große Holzempore aufgebaut. 
 

zu Top 11: 
Leider gibt es im Stadtteil + angrenzende, viele größere Delikte, z.B. Aufbrüche der 



Bauspielplatzwagen + diverser Keller und sinnlose Sachbeschädigungen von 
Hauseingängen. 
 
zu Top 12: keine weiteren Infos 
zu Top 13: keine weiteren Infos 
 
 

 
Frau Klemkow bedankte sich, gegen 19:20Uhr, für die aktive und konstruktive 
Teilnahme bei allen Ortsbeiratsmitgliedern und Gästen. 
 
Versammlungsleitung: 
gezeichnet  Gret-Doris Klemkow 
 
Protokollführung 
gezeichnet Gero Süptitz 
  


